
GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 11, 16. März 2018

Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Hauptversammlung des Männerchors Neukirch-Egnach
An der 173. Hauptversammlung blickte Präsi-
dent Emil Aggeler auf ein ruhiges Jahr zurück. 

Auch ohne Sängerfest und Konzert gab es 
dennoch Höhepunkte. Etwa die Ständli bei 
Jubilaren, der Herbstausflug nach Weinfel-
den und in die Rebberge und der vom ersten 
Tenor gestaltete Klausabend. Die Kollegen 
Othmar Schärer, Ferdy Eugster und Simon 
Waldburger durften im Musical «Gotthelf» 
mitwirken und trugen zu dessen überwälti-
gendem Erfolg bei.
Dank des neuen Mitglieds Martin Meier
kann unser Verein die Zahl von knapp 30 
Sängern und den Altersdurchschnitt halten. 
Kassier Franz Wehrle legte einen positiven 
Jahresabschluss vor. Dankbar sind wir für die 
Unterstützung durch viele treue Passivmit-
glieder und Gönner. Der Jahresbeitrag der
Sänger bleibt bei 300 Franken.
Am 28. Juni werden wir unseren Fans ein 
unterhaltendes Konzert unter dem hoch-
aktuellen Motto «Männer mag man eben» 
geben.
Walter Ackermann konnte aus den Hän-
den unseres Präsidenten die Auszeichnung 
«Fleissigster Sänger des Jahres 2017» ent-
gegennehmen. Der Präsident dankte Thilo 
Bräutigam für die Gestaltung der Proben. 
«Wir Sänger erleben sie als intensive Arbeit 
und fröhliches, erholsames Zusammen-

sein gleichzeitig», sagte der Präsident. Dank 
Thilos pädagogischem Geschick wagen wir 
uns heute erfolgreich auch an schwierigere, 
modernere Werke, die auch die Jüngeren an-
sprechen. Das traditionelle Liedgut pflegen 
wir weiter. Präsident Emil Aggeler lobte die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit zwischen 
Chorleiter Thilo Bräutigam und dem Vize-
dirigenten (und Webmaster) Pius Isenring, 

die beide für unseren Chor ein Glücksfall 
sind. 
Der Ausklang der Versammlung in bester 
Stimmung mit vielen Liedern zeigte noch 
einmal, dass unser Chor gut aufgestellt dem 
Jubiläum – 175-jähriges Bestehen – im Jahr 
2020 entgegensehen kann.

Hansjörg Häberli 

Vizepräsident Engelbert Weis (l.) verdankt Präsident Emil Aggeler die gute Führung des Vereins und gratu-

liert zur Wiederwahl.

Tel. 071/474 79 94 › www.gme.ch
Samstag/Sonntag, 24./25. März 2018
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

GROSSE FRÜHLINGS-AUSSTELLUNG

Mazda ValuePlus:

• Cash-Bonus

• «Maxi-Garantie 3+2»

• Winter-Kompletträder immer inkl.

• 2 -Lea ngng
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ab CHF 12 995.- ab CHF 16 200.-
Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 3 569.-
+ zusätzliche attraktive Kundenvorteile

Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 4 920.-
+ zusätzliche attraktive Kundenvorteile
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ab CHF20 100.- ab CHF26400.-
Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 3 920.-
+ zusätzliche attraktive Kundenvorteile

Ihr Mazda ValuePlus-Vorteil: CHF 5 209.-
+ zusätzliche attraktive Kundenvorteile



Seite 2

Altpapiersammlung

Am Samstag, 24. März 2018, wird in unserer Gemeinde die 
Altpapiersammlung durch die Pfadi Seesturm durchgeführt.

Bitte deponieren Sie das Altpapier und den Karton separat mit 
Schnüren gebündelt bis 7:00 Uhr gut sichtbar an den 
Kehrichtsammelstellen. Verwenden Sie bitte keine Säcke und 
Einkaufstaschen.

Das Altpapier kann auch direkt am Bahnhof Egnach abgegeben 
werden. Nicht abgeholtes Papier bitte bis 12.00 Uhr unter der Tel. 
076 413 52 65 melden.

Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

  

Öffentliche Planauflage 
 

Gestützt auf §§ 102 ff. und 43 ff. des kantonalen Planungs- und 
Baugesetzes und dem Gemeinderatsbeschluss vom 6. Februar 2018 wird 
öffentlich aufgelegt: 
 

Winden/Schübshub/Häuslen 
Abwassersanierung und Wasserleitungsbau 
Teilsanierung Strasse 
 

Auflagefrist: 16. März 2018 bis 5. April 2018 
Auflageort: Gemeindehaus, Abt. Bau und Umwelt, 2. Stock 
 Neukirch-Egnach 
 

Während der Auflagefrist kann jedermann, der durch die Pläne oder die dazugehörigen 
Vorschriften berührt ist und ein schutzwürdiges Interesse hat, schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Egnach, 9315 Neukirch-Egnach, Einsprache erheben. Die Einsprache hat einen 
Antrag zu enthalten. 

9315 Neukirch-Egnach, 6. Februar 2018   Gemeinderat 

Gemeinde Egnach

 
 
 
 
 
  
Baugesuche 
Öffentliche Auflage 
16. März 2018 bis 5. April 2018 
 

Bauherr/Grundeigentümer: 
Müller Doris, Furnierstrasse 1, 8574 Lengwil 
Bauvorhaben: 
Wärmepumpe, Parz. Nrn. 1545, Attenreute 4, 9315 Neukirch 
 

Bauherr/ Grundeigentümer: 
Rickenbach Urs, Seeweg 28, 9322 Egnach 
Bauvorhaben: 
Anbau Wintergarten unbeheizt, Parz. Nr. 2072, Seeweg 28 
9322 Egnach 
 

Bauherr/ Grundeigentümer: 
Jean Soller AG, Riedernstrasse 8, 9315 Neukirch 
Bauvorhaben: 
Abbruch bestehender Geflügelstall, Parz. Nr. 2425, Hagenbuchen 11 
9315 Neukirch 
 
Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. Einsprachen 
sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die Baukommission Egnach, 
9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen Antrag zu enthalten. 
 
Neukirch-Egnach, 16. März 2018 / Abteilung Bau und Umwelt 

 

Bezug Badekarten für Badi Wiedehorn 

Die Badesaison 2018 wird Mitte Mai eröffnet. Ab diesem 
Zeitpunkt wird Eintritt erhoben. Bis und mit Dienstag, 
15. Mai 2018 können die Saisonabonnemente für 
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Egnach 
am Schalter der Einwohnerdienste bezogen werden. Die 
Saisonkarten werden ausschliesslich während dieser 
Zeit zu den Tarifen für Einheimische verkauft. Die 
Saisonkarte in Kreditkartenform wird mit einem Foto 
versehen. Die Bezüger müssen aus diesem Grund die 
Saisonkarte persönlich am Schalter der Einwohnerdienste 
abholen. Es muss kein Foto mitgebracht werden. 

Haben Sie in den letzten Jahren bereits eine Badekarte 
gekauft, ist ein persönliches Erscheinen am Schalter 
nicht notwendig! 

Bitte beachten Sie, dass die Badekarten ab 19. Mai 2018 
nur noch direkt beim Badeplatz bezogen werden können. 
Es gelten ab 19. Mai 2018 für alle (auch Einwohner) die 
Tarife «Auswärtige». Die Preise für die Saisonkarten 
wurden wie folgt festgelegt: 

Einheimische 
(nur bis 15. Mai 
verfügbar): 

Auswärtige 
(ab 19. Mai): 

Erwachsene bis Jhg. 
1999: 

CHF 30.00 CHF 60.00 

Jugendliche Jhg. 2000-
2012: 

CHF 15.00 CHF 25.00 

Kinder Jhg. 2013-2018: gratis gratis 

Pro Saisonkarte wird zusätzlich eine Depotgebühr von 
CHF 5.± erhoben. Sind Sie bereits im Besitz einer 
Badekarte, bringen Sie diese bitte mit. In diesem Fall 
wird keine Depotgebühr fällig. Die Saisonkarte kann jedes 
Jahr wieder aufgeladen oder jederzeit zurückgegeben 
werden. 

Eintritt wird erhoben: 
während der Hauptsaison, d.h. in den Schulsommerferien, 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vor- und Nachsaison, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Zu den übrigen Zeiten ist der Eintritt frei. 

Einwohnerdienste 

Gemeinde Egnach

Frühlings ausstellung  
bei Eberle Automobile

An diesem Wochenende, Samstag 17., und Sonntag, 18. März, lädt die 
Eberle Automobile AG in Muolen von 11 bis 17 Uhr zur Frühlingsausstel-
lung ein.

Die Bevölkerung ist eingeladen, die neuen Nissan-Modelle zu entde-
cken. Der neue Nissan LEAF, 100 % elektrisch, ist jetzt da! Bei einer 
elektrisierenden Probefahrt können die Besucher die Vorzüge dieser 
intelligenten Elektromobilität hautnah erleben und den neuen Nis-
san LEAF kennenlernen.
Die Eberle Automobile AG in Muolen als offizieller Nissan-Händ-
ler ist der kompetente Partner für Nissan im Oberthurgau und  
St. Gallen. Das Team der Eberle Automobile AG freut sich auf viele 
Besucher. www.garage-eberle.ch 

Eberle Automobile 

Textanzeige
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Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Sonntag, 19. März
09.00 Uhr  «Einfacher Zmorge» im Kirch-

gemeindehaus

09.45 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, 
Pfr. Gerrit Saamer
Fahrdienst: Uschi Staub, 
Tel. 071 477 25 18. 

19.00 Uhr  Godi Amriswil, Fahrdienst: 
18.30 Uhr KGH.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Freitag, 16. März
19.00 Uhr Bussfeier
 Jahrzeit für Emil Blatter-Krieg
  Jahrzeit Agatha und Arnold 

Krieg-Schättin

Sonntag, 18. März
Kollekte Fastenopfer 
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 19. März
14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Gemeinde Egnach

Der Integration zugute

Noch spätabends scheint das Licht durch die 
Fenster des Restaurants Traube, eines Be-
triebs der gastro-abc, unter der Leitung von 
Roman Sturzenegger. 

Zu Gast wurden verschiedene Arbeitgeber 
durch die Kommission für Integration ge-
laden, welche alle etwas gemeinsam haben: 
Sie geben Personen, welche im ersten Arbeits-
markt keine Beschäftigung finden, eine 
Arbeit, seien es Asylbewerber, Personen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen oder 
Sozialhilfeempfänger. Ebenso wurde der An-
lass durch den Besuch von Oliver Lind, Lei-
ter der Fachstelle für Integration sowie kan-
tonaler Integrationsdelegierter, beehrt.
Die Kommission für Integration unter dem 
Vorsitz von Christina Holzer nahm sich die-
ses Jahr vor, besonders diesen Arbeitgebern 
den Dank für das grosse soziale Engagement 
auszusprechen. Die gewählte Lokalität pass-
te daher hervorragend, da Sturzenegger sei-
nen Klienten das Sprungbrett zum Einstieg 
in den ersten Arbeitsmarkt bietet. Rund drei 

Viertel seiner Schützlinge schaffen diesen 
Sprung. 
Sowohl die Arbeitgeber als auch die Sozialen 
Dienste sind sich einig, dass Personen aus 
gewissen Herkunftsländern nicht grund-
sätzlich arbeitsunwillig sind. Wie auch bei 
Schweizer Staatsbürgern lassen sich bei Per-
sonen aus allen Ländern individuelle Ver-
haltensweisen erkennen. Die kulturellen 
Unterschiede können eine Herausforderung 
darstellen, jedoch kann man dies auch als 
Gewinn ansehen. 
Jeder, der arbeitsfähig ist, sei es nun ein 
Sozialhilfeempfänger, eine Person mit 
Asylstatus oder mit gesundheitlicher Ein-
schränkung, soll integriert und finanziell 
selbständig werden können. 
Die Kommission für Integration richtet da-
her nochmals grossen Dank für das Engage-
ment an alle Unternehmen, welche sich die-
ser Aufgabe annehmen.

Svenja Heierli

Aktuarin Kommission für Integration

Wolldecken für Burundi
Vor ein paar Jahren haben wir die Aktion «Woll-
decken für Burundi» gestartet.

Dank vieler f leissiger Strickerinnen und 
viel gespendeter Restenwolle entstanden 13 
Wolldecken. Die meisten haben ihren Be-
stimmungsort erreicht. Es blieben aber eini-
ge angefangene Decken liegen. Die möchten 
wir nun fertigstellen. Dazu fehlen uns Stri-

ckerinnen, die Zeit und Lust haben – wie 
auch Wolle, die nicht mehr gebraucht wird.

Wer Interesse hat, melde sich bitte bei:
Doris Huber, 071 477 26 54 oder 
Vreni Rutishauser, 071 477 22 73.
Vielen herzlichen Dank!

Doris Huber

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Wir gratulieren

Seit dem 1. März 1958 sind Heidy und 
René Stutz aus Egnach verheiratet. Sie 
feiern dieses Jahr ihr 60-Jahr-Jubiläum.

Herzliche Gratulation und alles Gute
für die nächsten gemeinsamen Jahre.

Gemeinderat Egnach
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Dorfvereinigung Egnach

61. Hauptversammlung

Freitag, 23. März 2018
Restaurant Sternen, Egnach  

19.30 Uhr Apéro
20.00 Uhr Hauptversammlung 

Anschliessend wird ein Abendessen offeriert. 
Danach Unterhaltungsprogramm!

Alle Bewohner des Postkreises Egnach 
sind herzlich eingeladen.

Theater Charlys Tante

Schwank nach Motiven

von Brandon Thomas

Regie: Daniel Zuberbühler

In der Mehrzweckhalle Frasnacht

Sa., 17. März 2018, 20.00 Uhr

So., 18. März 2018, 14.00 Uhr
Fr., 23. März 2018, 20.00 Uhr

Sa., 24. März 2018, 20.00 Uhr 

Vorverkauf ab  18. Feb. 2017 bei

St. Gallerstr. 18, 9320 Arbon

Tel. 071/447.30.00

Saalöffnung 1 Std. vor Spielbeginn

Festwirtschaft / super Tombola

Gemeinnütziger Frauenverein
Neukirch–Egnach 

Wir laden unsere Mitglieder und 
interessierten Frauen und dem GFV 

nahestehende Personen
herzlich ein zur

130. Mitgliederversammlung

Mittwoch 28. März 2018,
18.45 Uhr im Alterswohnheim 

Neukirch-Egnach
Doris Germann, Tel. 071 477 25 66,

freut sich auf Ihre Anmeldung bis 
21. März 2018

Vorstand des Gemeinnützigen 
Frauenvereins Neukirch-Egnach

F VG

Es ist nie zu spät, ein Musikant zu werden

Die Musikgesellschaft Neukirch-Egnach MGNE 
bietet ab Pfingsten eine «Bläserklasse 16+» 
an. Hier können Interessierte, ohne musikali-
sche Vorkenntnisse, in der Gruppe ein Blasins-
trument oder Schlagzeug lernen. 

«Ich hätte schon immer gerne ein Instrument 
gelernt, aber….», dieser Gedanke muss dank 
der Bläserklasse nicht mehr sein. In Neu-
kirch-Egnach gibt es neu die Möglichkeit, in 
der Gruppe ein Blasinstrument oder Schlag-
zeug zu lernen. «Erfahrungen aus anderen 
Ostschweizer und Zürcher Gemeinden sind 
sehr positiv», so Karin Kobler, Präsidentin 
der MGNE. Alleine in dieser Region hätten 
in den letzten sieben Jahren 300 Personen 
in einer zweijährigen Bläserklasseausbil-

dung ein Blasinstrument spielen gelernt.

Nachwuchs darf auch älter sein
Die Bläserklasse spricht explizit Musikinte-
ressierte jeglichen Alters an. «Es gab schon 
über 70-Jährige, die sich so noch ihren 
Traum verwirklicht haben und Querflöte, 
Saxofon, Trompete oder Bass spielen gelernt 
haben», so Kobler. «Manchmal lernen auch 
Musikanten auf diese Weise ein zusätzliches 
Instrument spielen oder unerfahrenere Gug-
genmusikanten holen sich dank der Bläser-
klasse eine solide Basis für ihr Spiel.» 

Newcomer, Gugger, Umsteiger, 
Wiedereinsteigerin
Das Prinzip ist einfach. An einem Infoabend 

können Interessierte Blasinstrumente aus-
probieren und sich ihr Wunschinstrument 
aussuchen. Zudem wird der Unterrichtsauf-
bau erklärt. Die Bläserklasse orientiert sich 
an einem eigens dafür geschaffenen Lehr-
mittel. Sie wird von Mark Straub und Karin 
Kobler geleitet. Die beiden werden von Re-
gisterlehrern unterstützt. Die Proben finden 
anschliessend wöchentlich (Schulferien aus-
genommen) am Dienstagabend statt.

Karin Kobler, Präsidentin

(Be)swingt durch’s Leben dank Blasmusik. Die MGNEler freuen sich, mit vielen neuen Instrumentalschülern der Bläserklasse 16+ unterwegs zu sein.

Die Infoabende:

27. März und am 17. April ab 19.30 Uhr,
im Probenlokal der MGNE im Feuerwehrdepot.
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und Er-
wachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 1. 
und 3. Sonntag im Monat 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Ruth Stauffer, Tel. 071 477 11 17.

MidnightSports Egnach: Samstag, 17. März, 20.00–23.00 
Uhr, Turnhalle Egnach. (Hallenschuhe mitbringen). Für Ju-
gendliche ab Oberstufe bis 17 Jahre.

Spiel und Jass macht Spass!: Freitag, 16. März, 14.00–
16.30 Uhr. Alterswohnheim Neukirch.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Samstag, 17. 
März, 9.30 Uhr: Übungsplatz einrichten.

60plus: Mittwoch, 21. März, 13.15 Uhr bei der Riezelg: Füh-
rung im «Rock- & Pop»-Museum, Niederbüren. Wir werden 
Fahrgemeinschaften bilden! Führung von 14.00 bis ca. 
16.00 Uhr. Kosten für Führung CHF 15.–. Anmeldung erfor-
derlich (max. 25 Pers.) bis spätestens Samstag, 17. März, 
an F. Eugster, 071 477 19 15 / 079 588 22 05.

Johannes Verein Egnach: Freitag, 23. März, 20.00 Uhr: 
Versammlung. Restaurant Sternen Egnach.

Jugendorchester Thurgau: Samstag, 24. März, 19.30 Uhr: 
Konzert in der evangelischen Kirche Neukirch (Egnach).

60plus: 26.–21. August: Wander- und Badeferien im Leu-
kerbad. Hotel Grichting & Badnerhof. Handblatt liegt im 
Gemeindehaus auf. Infos und Anmeldung an Doris Huber, 
071 477 26 54 oder dorishuber01@bluewin.ch.

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Herausgeberin

Gemeinde Egnach

Erscheinungstag

Jeden Freitag

Redaktion und Verlag

Gemeindeverwaltung Egnach, Bahnhofstrasse 81,

9315 Neukirch-Egnach, Telefon 071 474 77 66,

loki@egnach.ch

Entgegennahme von Inseraten

bis Montag, 14.00 Uhr, Todesanzeigen bis

Dienstag, 17.00 Uhr

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35,

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50,

Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch,

www.stroebele.ch/loki.

Abonnentenservice

Jahresabonnement gedruckt: Fr. 100.–

Jahresabonnement digital: Fr. 30.–

Telefon 071 474 77 66

Layout und Druck

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35,

8590 Romanshorn

Impressum
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Handelsregister

–  Pascal Dessaux Malerei GmbH, in Eg-
nach, CHE-206.962.140, Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 125 
vom 30.6.2016, Publ. 2923757). Domizil 
neu: Stationsstrasse 18, 9314 Steinebrunn. 
Tagesregister-Nr. 946 vom 23.2.2018 / 
CHE-206.962.140 / 04083305

Handänderungen von Grundstücken

–  19. Februar 2018, Egnach, Grundstück 
Nr. 3316, 283 m², Land, Roggwilerstrasse 
10, Wohnhaus; Veräusserer Canoski Na-
ser Bauakkord GmbH, Arbon, erworben 

am 15.12.2015; Erwerber Stacher Manuel, 
Steinach.

–  20. Februar 2018, Egnach, Grundstück 
Nr. 771, 958 m², Land, Seewiesenstrasse 
13, Wohnhaus, Garage, Remise; Veräus-
serer Gsell Ludwig, Bern, erworben am 
28.6.1995; Erwerber Gsell Cedric und 
Humbel Katja Susanne, Weinfelden.

–  23. Februar 2018, Egnach, Grundstück 
Nr. 3086, 715 m², Land, Oberzelg 1, 
Wohnhaus, Garage; Veräusserer Signer 
Thomas Karl und Jeannette, Neukirch 
(Egnach), erworben am 13.4.2005; Er-
werber Eberle Denise und Schärer Raphael 
Paul, Neukirch (Egnach).

Amtsblatt Thurgau

Gemeinde Egnach

Aktivitäten 60plus
Führung im «Rock & Pop»-Museum Niederbü-
ren am Mittwoch, 21. März.

Liebe Seniorinnen und Senioren
Das erste «Rock & Pop»-Museum der 
Schweiz ist eine «echte Perle» in der europäi-
schen Museums-Landschaft. Musik und Ge-
schichten aus über 80 Jahren Musikgeschich-
te werden in Wort, Bild und Ton von Roland 
«Tschibi» Grossenbacher eindrücklich und 
spannend in unsere Erinnerung zurückge-
holt. Die Führung dauert ca. 2 Stunden. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit dabei zu sein.

Treffpunkt: 13.15 Uhr bei der Rietzelg 
Fahrt: Da in Niederbüren die Parkplätze 

unter der Woche beschränkt sind, werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. 
Führung: von 14 bis ca. 16 Uhr
Kosten: Für die Führung 15 Franken
Anmeldung:Leider ist die Anzahl Personen 
aus Platzgründen auf 25 beschränkt. 
Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen! 

Anmeldung bis spätestens Samstag, 17. März, 
an Ferdi Eugster, Telefon 071 477 19 15, 
Handy 079 588 22 05. 

Wir freuen uns, wenn auch Sie dabei sind!

Ferdi Eugster

Kommission für Altersfragen

Liebe Lokigemeinde

Bitte beachten Sie die Eingabefristen für die Lokiausgabe vor Ostern:

•  Inserate-/Redaktionsschluss: KW 13 – Freitag, 23. März, bis 14 Uhr

•  Textbeiträge/Eingesandte: KW 14 – Montag, 26. März 2018 bis 12 Uhr

Der Loki wird am Donnerstag, 29. März 2018, in alle Haushalte verteilt.
Gemeindekanzlei Egnach
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Der Oberthurgauer Blaskapellen-Sonntag begeisterte

Am vergangenen Sonntag füllte sich wiederum 
die Rietzelghalle in Neukirch, als die Blaska-
pelle Thurgados zum Oberthurgauer Blaska-
pellen-Sonntag einlud. 

Zusammen mit den Räbschter Dorfspatzen 
aus Rebstein und der Blaskapelle Kronjanka 
aus dem Berner Oberland wurde dem Publi-
kum rund fünf Stunden schönste Musik aus 
Böhmen und Mähren serviert.
Zur Eröffnung spielte die junge Formation 
Räbschter Dorfspatzen auf. Neben schmissi-
gen Klängen wurde das Publikum auch mit 
verschiedenen Gesangseinlagen verwöhnt. 

Die Blaskapelle Kronjanka entführte die 
Zuhörer nach Mähren und überzeugte mit 
ihren rassigen Vorträgen.
Nachdem das Publikum sich mit einem fei-
nen Mittagsmenü aus der Küche des Land-
gasthofs Seelust stärken konnte, traten die 
Musikantinnen und Musikanten der Blas-
kapelle Thurgados unter der Leitung von 
Yvonne Kohler als Lokalmatadoren auf die 
Bühne. Bereits im ersten Stück wurde die 
mittlerweile voll besetzte Rietzelghalle mit-
gerissen, als die Kapelle am Ende des Stücks 
aufstand und die letzten Töne dem Publi-
kum zugewandt vortrug. 

Mit verschiedenen auswendig gespielten so-
listischen Einlagen der Trompeten, der Te-
nor- und der Flügelhörner verzauberten die 
Musikanten die Zuhörer. Einige im Saal ge-
spielte Passagen wurden mit speziellem Ap-
plaus und Zugaberufen quittiert.
Den Abschluss machten dann die beiden 
Gastkapellen, die es ebenfalls bestens ver-
standen, das Publikum in ihren Bann zu zie-
hen. Die vielen zufriedenen Zuhörer zeigten, 
dass dieser traditionelle Anlass einem echten 
Bedürfnis entspricht und eine Bereicherung 
für das Dorfleben darstellt. 

Reto Kohler

Frühlingskonzert der Musikgesellschaft und  
des Männerchors Neukirch-Egnach

Ein Strauss voller Melodien erwartet Sie am 
Sonntag, 25. März, um 17 Uhr in der evange-
lischen Kirche in Neukirch. Die Musikgesell-
schaft gibt zusammen mit dem Männerchor ein 
beschwingtes Frühlingskonzert.

Sie dürfen sich auf abwechslungsreiche Mu-
sikstücke freuen. Zusammen mit ihrem 
neuen Dirigenten Tobias Braunwalder probt 
die Musikgesellschaft ihr neues Repertoire 
seit Anfang Jahr und freut sich nun, die-
ses aufführen zu dürfen. Passend mit dem 
Stück Frühjahrsparade eröffnet die Musik-
gesellschaft das Kirchenkonzert. Anschlies-

send folgt ein erstes Highlight mit dem an-
spruchsvollen Stück «Schmelzende Riesen», 
der Komponist Armin Kofler vertont hier 
eindrucksvoll die Auswirkungen der Klima-
erwärmung. Man kann das Schmelzen der 
Gletscher in diesem Werk förmlich spüren. 
Ebenfalls hat die Musikgesellschaft die-
ses Werk ausgewählt für die Teilnahme am 
Kreismusiktag diesen Frühling in Steinach 
und dem kantonalen Musikfest in Laufen-
burg AG. 
In der Mitte des Konzerts freuen wir uns auf 
zwei Stücke des Männerchors, «La Montana-
ra» und das freudige «Viva la Musica». Der 

Männerchor wird dirigiert von Thilo Bräu-
tigam. Diese Beschwingtheit des Männer-
chors nimmt danach die Musikgesellschaft 
mit den Stücken «Sophia» und «Rhiintal» 
wieder auf. Als grosses Finale darf natürlich 
das Zusammenspiel der beiden Formationen 
nicht fehlen.
Die Musikgesellschaft freut sich zusammen 
mit dem Männerchor auf ein kurzweiliges 
und unvergessliches Konzert mit möglichst 
vielen Besuchern in der evangelischen Kirche 
in Neukirch. 

Adrian Stacher
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TriStar U11 gewinnt die ersten 2 Punkte

Mit dem Heimturnier im Hallenbad Blumenwies 
startete am vergangenen Samstag die diesjäh-
rige Schweizer Meisterschaft der U11-Gruppe A. 

Es wurden fünf Begegnungen ausgetragen, 
bei welchen TriStar gleich am Anfang auf 
den amtierenden Schweizer Meister Lugano 
traf. In einer ausgeglichenen Partie kämpfte 
TriStar bis zur Halbzeit (3:3) tapfer mit. In 
den letzten beiden Vierteln fehlte es dann 
aber an Kraft, und auch die Manndeckung 
klappte nicht mehr wie gewollt, und TriStar 
verlor mit 3:10.
Im zweiten Spiel von TriStar sah man sich 
der Stadtmannschaft Zürich gegenüber. 
Schwimmerisch überlegen erzielte man 
einen 9:3-Sieg, und ab der Halbzeit konnten 

auch die ‹«Neulinge» von der aktuellen U11 
erste Spielerfahrung sammeln. 
Dank des Einsatzes vieler Helfer konnte er-
neut ein gelungenes Turnier auf die Beine 
gestellt werden, bei welchem den zahlreichen 
Zuschauern tolles Wasserball der jüngs-
ten Kategorie geboten wurde. Die erzielten 
Resultate lassen auf eine spannende Saison 
schliessen. HOPP TriStar! 

Simon Lehmann

WBK SM Zürich – SC Kreuzlingen 6:9
WBA TriStar – Lugano NPS 3:10
Lugano NPS – WBK SM Zürich 15:4
Lugano NPS – SC Kreuzlingen 18:3
WBA TriStar – WBK SM Zürich 9:3

MidnightSports Egnach – Saison wird 
krönend mit einer Disco abgeschlossen

Die 18. und somit letzte Veranstaltung des 
MidnightSports Egnach steht vor der Tür. 
Das Team wird die erfolgreiche Saison am 
Samstag, 24. März, krönend abschliessen 
und organisiert mit dem Kids & Jugend-Treff 
eine sportliche Abschlussdisco, ausnahms-
weise in der Turnhalle Steinebrunn. 
Alle Jugendlichen von 12 bis 17 Jahren sind 
von 20 bis 23 Uhr zur Disco herzlich eingela-

den. Mitbringen sollen sie Sportkleider, gute 
Laune und all ihre Freunde. Wie jede Ver-
anstaltung ist keine Anmeldung notwendig, 
und der Eintritt ist kostenlos. Nina Venten 
und Beni Müller freuen sich mit ihrem Team 
über viele Besucherinnen und Besucher. 

Lena Kopp 

Stiftung IdéeSport

Der Après-Ski-Kafi 
durfte nicht fehlen

Am Freitagabend war es wieder so weit, der 
Après-Ski-Plausch 2018 fand statt. Ab 18 
Uhr konnte man im Mehrzweckraum der 
Rietzelghalle ein feines Fondue geniessen. 
Nach einem gemütlichen Abendessen bei 
guter Gesellschaft konnte man weiter in die 
Kaffeestube. Die vielen verschiedenen Tor-
ten und Kuchen, wie zum Beispiel Toblero-
netorte, konnten so manches Schleckmaul 
verwöhnen. Dazu ein Spezialkaffee wie der 
Après-Ski-Kafi und man war buchstäblich 
im Himmel. Nach dem Dessert konnte man 
sich an der Bar noch ein paar Drinks geneh-
migen, und so ergab sich manch nettes Plau-
derstündchen. Die Musik von DJ Kaufi ani-
mierte auch zum Mitsingen, und so verging 
der Abend viel zu schnell. Wir danken allen, 
die uns an diesem Abend besucht haben, und 
freuen uns auf das nächste Mal. 

DTV Neukirch-Egnach
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GEWA’18: Öpfelringli und Käse sind erhältlich
Egnach, 13. März: Die Egnacher Gewerbeaus-
stellung kann mit eigenem Käse und Öpfelringli 
auftrumpfen. 

Die GEWA-Organisatoren besuchten kürz-
lich die Öpfelfarm in Steinebrunn und die 
Käserei Wüthrich in Steinebrunn.
Vom 12. bis 15. April findet in Neukirch- 
Egnach auf dem Areal der Rietzelghalle die 
Egnacher Gewerbeausstellung mit rund 100 
Ausstellern statt. Bereits jetzt kann die GE-

WA mit kulinarischen Leckerbissen aufwar-
ten: Die Käserei Wüthrich in Steinebrunn 
hat auf Anfrage der Organisatoren einen spe-
ziellen Käse produziert. Es handelt sich um 
einen würzigen Hartkäse aus naturbelasse-
ner Egnacher Vollmilch.
Ebenfalls fleissig produziert wird auf der Öp-
felfarm in Steinebrunn. Von dort kommen 
die beliebten GEWA-Öpfelringli. Vor Kur-
zem statteten die GEWA-Organisatoren den 
beiden Produzenten einen Besuch ab. «Die 

Produkte schmecken hervorragend und ma-
chen Lust auf die bevorstehende Gewerbe-
ausstellung», sagt OK-Präsident Bruno Bür-
gy. Sowohl der Käse wie auch die Öpfelringli 
werden ab sofort im Volg und in der Landi in 
Neukirch-Egnach zum Verkauf angeboten. 
Den leckeren GEWA-Most trinkt man ab 
Mitte März bei den teilnehmenden Gastro-
nomen. 

OK GEWA’18

(v.l.) Adi Koch, Andrea Meier, Rolf Bressan, Erwin Steiner, Alessandro Paliaga, Bruno Bürgy, Roland Kauderer, Patrik Meisser, Bruno Stacher.

Der Vorstand zu Besuch bei der Käserei Wüthrich in Steinebrunn.
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Bis ans Ende der Träume – 
abenteuerlich und selbstbestimmt

Freitag, 16. März, um 17:30 Uhr; von Wilfried Meichtry 
| Doku-Fiktion mit Katharina von Arx, Sabine Timoteo 
und Christophe Sermet
Schweiz 2017 | Dialekt mit d-Untertiteln | ab 0 (12) Jahren | 

82 Minuten

The Post – die Verlegerin

Freitag, 16. März, um 20:15 Uhr, Samstag, 24. März, 

um 20:15 Uhr; von Steven Spielberg mit Meryl Streep, 
Tom Hanks
USA 2017 | Deutsch | ab 10 (14) Jahren | 115 Minuten

JUNGFILMERTAG – 17. März 2018

Thurgauer Movie Day – Jugendfilmwettbewerb
für Jugendliche bis 25 Jahre

Samstag, 17. März, ab 09:30 Uhr; Präsentation aller 
32 Wettbewerbsbeiträge | Kurzfilme in 2 Kategorien | 
Länge insgesamt ca. 267 Minuten | Freier Eintritt –  
Kollekte | Keine Reservation möglich

Kurzfilmabend – neueste Werke von
Filmstudenten zum Thema 
«Junge Menschen filmen alte Menschen»

Samstag, 17. März, um 20:15 Uhr; von Alan Sahin,  
Antonin Wittwer, Benjamin Bucher und Jann Kessler
Schweiz 2016-2018 | Originalversion | ab 6 Jahren | Län-

ge insgesamt 80 Minuten, Unterstützt vom Kulturpool 
Oberthurgau

7 jours pas plus – eine Zufallsbekanntschaft

Sonntag, 18. März, um 17:30 Uhr; von Héctor Cabello 
Reyes mit Alexandra Lamy, Benoît Poelvoorde, Pitobash 
Frankreich 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 6 

(10) Jahren | 91 Minuten

Der Klang der Stimme – das älteste Instrument

Dienstag, 20. März, um 19:30 Uhr, Mittwoch, 28. 

März, um 19:30 Uhr; von Bernard Weber mit Regula 
Mühlemann, Miriam Helle, Andreas Schaerer, Matthias 
Echternach
Schweiz 2017 | Dialekt | ab 6 (12) Jahren | 82 Minuten

The Florida Project – Kindheit neben Disney

Mittwoch, 21. März, um 19:30 Uhr; von Sean Baker mit 
Willem Dafoe, Brooklynn Prince, Valeria Cotto
USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 14 

Jahren | 115 Minuten

Generalversammlung – Verein Feines Kino

Donnerstag, 22. März, um 19:00 Uhr; Generalver-
sammlung der Mitglieder mit festlichem Apéro zum 
Jubiläum 5 Jahre Kino Roxy | Überraschungsfilm | 
Anmeldungen bis 16. März 2018 sind erbeten unter  
071 / 463 10 63 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail an 
vreni.schawalder@kino-roxy.ch

Filmprogramm

www.kino-roxy.ch

5 Jahre Kino Roxy – 5 Filme – 5 Franken 

Das Kino Roxy feiert Geburtstag und macht 
darum am Sonntag, 25. März seinen Gästen 
ein besonderes Geschenk. Fünf Filmperlen aus 
jedem Roxy-Jahr stehen im Programm. Jedes 
Ticket kostet nur fünf Franken. 

Nachtzug nach Lissabon – Fahrt ins Leben 
Sonntag, 25. März um 9.30 Uhr 
Von Bille August mit Jeremy Irons, Martina 
Gedeck | Deutschland 2012 | Deutsch | ab 14 
Jahren | 110 Minuten. 
Der Berner Lateinlehrer reist unvermittelt 
nach Lissabon und lernt auf der Reise durch 
Portugal einen seelenverwandten Menschen 
kennen und findet dabei immer mehr paral-
lelen zu seinem eigenen Leben... 

Der Kreis – Liebe ist kein Verbrechen 
Sonntag, 25. März um 12 Uhr 
Von Stefan Haupt mit Anatole Taubman, Mat-
thias Hungerbühler, Sven Schelker | Schweiz 
2013 | Deutsch | ab 14 Jahren | 102 Minuten.
In Zürich lernen sich Mitte der 50er-Jahre 
Ernst und Röbi kennen und lieben – eine 
Verbindung und ein Kampf für das Leben. 
Ein auf Tatsachen beruhender Schweizer 
Film. 

Heidi – ist auf der geliebten Alp am 
 glücklichsten 
Sonntag, 25. März um 14.30 Uhr 
Von Alain Gsponer mit Anuk Steffen, Bruno 
Ganz und Quirin Agrippi | Schweiz 2015 | 

Dialekt/Deutsch | ab 0(6) Jahren | 111 Mi-
nuten. 
Die Neuverfilmung von Johanna Spyris 
Klassiker erzählt von Heidis glücklicher Zeit 
auf der Alp, mit dem Grossvater und ihrem 
Freund, dem Geissenpeter, vom Wechsel 
nach Frankfurt zu Klara, deren Oma und zu 
Fräulein Rottenmeier, dem Heimweh und 
der Rückkehr in die Schweiz. 

Giovanni Segantini – Magie des Lichts 
Sonntag, 25. März um 17.30 Uhr 
von Christian Labhart gesprochen von Bru-
no Ganz und Mona Petri | Schweiz 2015 | 
Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 82 Minuten. 
Ein stiller, meditativer Film, eine Antithese 
zum Lärm der Welt und zum Mainstream 
des Konsums – eine Hommage an Giovanni 
Segantini. 

Sully – Notwasserung auf dem Hudson River 
Sonntag, 25. März um 20 Uhr 
Von Clint Eastwood mit Tom Hanks, Lau-
ra Linney | USA 2016 | Originalversion mit 
d/f-Untertiteln | ab 12 Jahren | 96 Minuten. 
Am 15. Januar 2009 erlebte die Welt das 
«Wunder auf dem Hudson», als Captain 
«Sully» Sullenberger sein defektes Flugzeug 
im Gleitf lug auf dem eisigen Wasser des 
Hudson River notlandete und das Leben al-
ler 155 Menschen an Bord rettete. 

Kino Roxy

Info- und Gesprächsmorgen  
in der OASE-Tagesstätte für  

Menschen mit Demenz
Die OASE, eine familiäre Tagesstätte für Men-
schen mit Demenz, lädt am Samstag, 17. März, 
von 9.30 bis 11.30 Uhr, an der Florastrasse 1 
in Amriswil zu einem Informations- und Ge-
sprächsmorgen ein. 

Die Betreuung von Menschen mit Demenz 
ist eine herausfordernde und kräftezehrende 
Aufgabe für die Angehörigen. Die Tages-
stätte bietet Unterstützung und Entlastung 
an. Es wird unverbindlich über das Betreu-

ungs- und Beratungsangebot der Tagesstätte 
informiert und einen Einblick in den Tages-
ablauf eines Betreuungstages gegeben. Der 
Anlass richtet sich an Interessierte, Angehö-
rige und Betroffene von Menschen mit De-
menz. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Gerne sind wir auch bereit, bei einem Besuch 
bei Ihnen zu Hause unsere Dienstleistungen 
vorzustellen.  

Elsbeth Siegrist, OASE-Tagesstätte
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Das kleinste Orchester der Welt

Klassik – Das Trio Dacor spielt Meisterwerke 
von Bach bis Gershwin.

Wer kennt sie nicht, die «Toccata und Fuge 
in d-Moll» von Johann Sebastian Bach. Ihre 
Kraft erstaunt jedes Mal von Neuem. Sie 
donnert und singt, schwebt und rast. Statt 
auf der Orgel kann man sie auch auf dem 
Akkordeon spielen. Noch farbiger und rei-
cher klingt sie im Trio. Eine Entdeckung ist 
die mächtige «gothische Suite» für Orgel von 
Léon Bollmann.
Paolo d’Angelo, Akkordeon, Jacqueline Ott, 
Marimba und Vibrafon, und Jojo Kunz, 
Kontrabass, das ist das Trio Dacor: Eine 
einmalige Kombination von Instrumenten. 
Sie bietet viele Möglichkeiten. Barocke und 
romantische Musik, Schwermut und Heiter-
keit, alles geht. Die drei Musiker spielen seit 
2011 zusammen und ergänzen sich perfekt.
Für die temperamentvollen «spanischen 
Volkslieder» von Manuel de Falla braucht es 
starke Akzente. Dafür sorgt der Kontrabass. 
Für die «Préludes» von George Gershwin 
braucht es leichte Töne, die nach der Neuen 

Welt klingen. Die steuert das Vibrafon bei 
mit seinem jazzigen Klang. Für den tiefsin-
nigen «Peer Gynt» des Norwegers Edvard 
Grieg schliesslich braucht es ein Orchester. 
Hier ist eines aus zwei Musikerinnen und 
einem Musiker.
Das kleinste Orchester der Welt unterhält 
einen Abend lang mit Meisterwerken von 
Bach bis Gershwin. Jedes der drei Instrumen-
te ist auch für Showeffekte gut. Die Hände 
von Jojo Kunz tanzen und hüpfen auf dem 
Kontrabass. Die vier Schlegel in den Händen 
von Jacqueline Ott eilen über die hölzernen 
Klangstäbe ihrer Marimba, schneller als die 
Augen folgen können. Und die zehn Finger 
von Paolo d’Angelo tanzen so behende auf 
den Knöpfen und Tasten seines Akkordeons, 
als wären sie doppelt so viele.

Konzert in Romanshorn am Samstag, 
14. April um 20 Uhr in der Alten Kirche 
(Schlossbergstrasse 25).
Eintritt frei, Kollekte. www.triodacor.ch

Trio Dacor

Schnellster 
Egnacher und 

UBS Kids Cup 2018
Auch in diesem Jahr werden am Mittwoch 
vor Auffahrt die schnellsten Egnacherinnen 
und Egnacher gesucht! Im UBS Kids Cup, 
einem Leichtatlethik-3-Kampf mit Sprint, 
Weitsprung und Ballwurf, erfolgt die Quali-
fikation.

Reserviert euch schon jetzt den 9. Mai. Es 
wird ein toller Wettkampf für alle Kinder 
von ca. drei bis 15 Jahren. 

Anmeldungen unter www.ubs-kidscup.ch/
egnach sind schon jetzt möglich. Wir freuen 
uns auf viele Athleten und Fans!

FTG Neukirch-Egnach

Englischkurse 
in Arbon 

(Stufe 1B und 2)
Pro Senectute Thurgau bietet für Menschen 
ab 55 Jahren an der Kapellgasse 8 in Arbon 
zwei Englischkurse bis 5. Juli, an. Die Lektio-
nen der Stufe 1B (Sie haben bereits Vorkennt-
nisse in der Sprache oder den Anfängerkurs 
besucht.) werden wöchentlich donnerstags 
jeweils von 10 bis 12 Uhr durchgeführt. Die 
Lektionen der Stufe 2 (Sie sprechen noch 
langsam und sind vor Fehlern nicht gefeit. 
Sie können aber einfache Informationen aus-
tauschen, z. B. eine Mahlzeit bestellen oder 
einfache Texte lesen und übersetzen) werden 
wöchentlich, donnerstags jeweils von 13 bis 
15 Uhr angeboten. Profitieren Sie von einer 
Probelektion. 

Auskunft und Anmeldung: 
Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83.

Pro Senectute Thurgau

Dominik Linder
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36. GV der Katzenfreunde Oberthurgau
Am Freitag, 23. Februar, besuchten knapp 40 
Mitglieder die 36. GV der Katzenfreunde Ober-
thurgau. Präsident Bruno Pfister berichtete 
im Jahresrückblick, dass ca. 50 Katzen ab den 
zwei Betreuungsstationen oder via Website an 
gute Plätze vermittelt werden konnten.

Die neue Betreuungsstation in Arbon funk-
tioniert einwandfrei und macht viel Freude. 
Auch die Mitgliederzahl entwickelte sich 
erfreulich: Ende 2017 zählte der Verein 336 
Mitglieder, was Vereinsrekord bedeutet.

Station in Salmsach schliesst
Leider hört Gründungsmitglied Christa 
Leuzinger nach 37 Jahren mit der Katzen-

betreuung auf. Die Station in Salmsach wird 
geschlossen. Die «Katzenmutter vom Ober-
thurgau» hat in den vergangenen Jahren über 
2000 Katzen aufgenommen, gesund gepflegt 
und wieder platziert. Für ihren enormen Ein-
satz zugunsten des Vereins erhielt sie nebst 
grossem Applaus einen Blumenstrauss und 
einen Gutschein.

Vereinsjahr mit Gewinn
Da keine Rücktritte vorlagen, wurde der 
Vorstand mit Bruno Pfister, Präsident; Ma-
rion Ball, Vizepräsidentin; Pascal Fischbach, 
Aktuar; Robert Gasser, Kassier, und Markus 
Heller, Marktleiter, einstimmig in seinen 
Ämtern bestätigt. Regula Heller führt die 

Betreuungsstation, und für die Meldestelle 
ist Silvia Hagmann zuständig. Im Vereins-
jahr 2016 hinterliessen die Neubaukosten für 
die Betreuungsstation in Arbon ein Minus in 
der Kasse, 2017 konnte wieder ein Gewinn 
realisiert werden.
Seit zehn Jahren ist Pascal Fischbach als Ak-
tuar im Vorstand. Für seine wertvolle Mit-
arbeit wurde er unter kräftigem Applaus zum 
Ehrenmitglied gewählt.
 
Der Basar mit grosser Tombola findet am 3. 
November im Restaurant La Tarantella (ehe-
mals Krone) statt. 

Katzenfreunde Oberthurgau

Optimierung nach Sturmschäden am Winterwasser

Erste Optimierungsmassnahmen aus den Er-
kenntnissen der Sturmschäden wurden bereits 
umgesetzt. Weitere Massnahmen sind geplant. 
Das Winterwasser hat sich auch in der zweiten 
Saison als Familienbad bewährt und ist noch 
bis Sonntag, 15. April, geöffnet. Die 10er-Abos 
sind auch 2018/19 gültig.

Nach den Schäden am Winterwasser 
durch das Sturmtief Burglind Anfang 2018   
musste die Traglufthalle für rund zehn Ta-
ge geschlossen bleiben. Durch den riesigen 
Einsatz aller Lieferanten und der raschen, 
 offenen Information der Genossenschaft 
konnte der finanzielle Schaden gemindert 
werden. 
Die Gesamtschadensumme ist noch offen. 
Grundsätzlich ist der Schaden versichert. 
Die Detailabklärungen mit der Versicherung 
laufen noch.

Optimierungsmassnahmen
Die Erkenntnisse aus der detaillierten Ana-
lyse des Schadens werden in konkrete Opti-
mierungsmassnahmen umgesetzt. Im Fokus 
steht dabei die Umrüstung der Notausgangs-
türen auf Schleusen. Damit kann der Aus-
löser des diesjährigen Schadens eliminiert 
werden. Gleichzeitig wird nochmals eine 
Optimierung der Isolation und Luftdichtig-
keit erreicht. Obwohl sich das Notfallkon-
zept bewährt hat, wurde es jetzt noch ein-

mal optimiert. So wird schon bei geringeren 
Windgeschwindigkeiten der Innendruck 
erhöht und auch früher eine Räumung der 
Halle durchgeführt.

Familienbad bis Mitte April geöffnet
Die zweite Saison «Winterwasser» hat be-
stätigt, dass sich die Traglufthalle auch als 
«Familienbad» eignet. Die Spielnachmittage 

am Mittwoch und am Sonntag wurden rege 
genutzt. Kein Wunder: Bei rund 28 Grad 
Luft- und 27 Grad Wassertemperatur lässt 
sich wunderbar planschen. Die 2018 gekauf-
ten 10er-Abos sind selbstverständlich auch in 
der Saison 18/19 gültig. 
www.winterwasser.ch 

Genossenschaft Winterwasser Oberthurgau

Noch bis Sonntag, 15. April, ist das Winterwasser Oberthurgau geöffnet. Foto: Jürg Bäggli
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HÄBERLI Zentrum, Direktverkauf von Obst- und Beerenpfl anzen
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach, Tel. 071 474 70 87, www.haeberli-beeren.ch

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.00-12.00 / 13.30-18.00 Uhr, Sa. 08.00-16.00 Uhr

Die Gartensaison fährt vor...

Über 300 verschiedene Obst- und 

Beerenpfl anzen für Ihren Garten!

Frühlingsausstellung

Fr. 16. + Sa. 17. März 2018
Verkaufsoffene

18. März 2018
10 –17 Uhr

8. April 2018 
10 –17 Uhr

Sonntage

Traditionelle Chinesische Medizin:
Akupunktur, Akupressur, Schröpfen, Kräuter, Moxa.

 Natürlich und erfolgreich 
   TCM Praxis TCM GAOU

Z. GAO und B. OU
TherapeutIN für Chinesiche Medizin 

Alleestrasse 44 
8590 Romanshorn 
Tel.: 071 463 38 88 
www.tcmgaou.ch

Erfahren Sie mehr unter
www.bischofhauswartung.ch/spezial-service/spinnen

Telefon 071 461 24 76

Atmen Sie noch 

ruhig ein?

Ihr Wohlbefinden – unsere Kompetenzen

Wir reinigen:

· Minergieanlagen

· Ab- und Zuluftanlagen

Zurbrügg Lüftungsreinigung GmbH  

Höhenstrasse 12  ·  9216 Heldswil  

Telefon 079 943 76 52  

www.abundzuluftreinigung.ch

Salwiesenstrasse 6 
9320 Arbon
Tel. 071 446 12 33
velos-herzog.ch

SCHNÄPPCHENVERKAUF IM ZELT 
E-Bikes, City- und Mountain-Bikes
Mo –  So, 19. – 25. März 2018
Sonntags von 9 –17 Uhr.  Während den anderen Tagen zu den 
normalen Öffnungszeiten.
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Wir haben  

vergrössert!


